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420 DIE VERVlELF \.LTIGE Dli r KÜNSTE. 

Lampe von J. Griillemeyer in Wien. 

fländige Pietät nur kann eincm reichen Künfller dicfe Entfagung auferlegen. Ihm 
gilt es, von den alten Meiflern zu lerncn, nicht aber fie nachzuahmen. Daher 
die Mannigfaltigkeit, mit der ein Jules Ja c q II e m art jedesmal ein Anderer ifl, 
je nachdem fein Gegenfland es ihm eingiebt. Im Vergleich zu feiner Schwefler 
Nelie, der genialen Portraitmalerin , runter deren vielbewunderten Bildniffen wir 
Alles eher als eine zarte Frauenhand vcrmuthen würden, zeigt der geiflvolle 
Radirer eine achgiebigkeit gcgen feine Vorlagen, die fafl an weibliche Schmieg­
famkeit erinnert. Zumal dort, wo der Farbenfinn durch merkwürdige Probleme 
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